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12 1. 1!/, qu. Erf.; uf pfennige gemunczt, brengen an gelde 2838 ß 56 gr. 3 d. der nuwen muncze, 
und ist zcuvorab die munczkost herab geczogen.  Zcu mercken der slegeschatez der obgerurten 

Summen 230 fi 46 gr. 3 d. 1 h. und ist in die obgerurte summe gerechent. 

Percepta des blyes 12!/, cent. und 1 steyn, den zcent. verkoufft vor 1 f$ 7 gr. prior. mo., 

facit 11 ß 49 gr. 1 d. no. mo. | 5 

Ss omnium perc. 2850 ß 45 gr. 4 d. der nuwen muncze. 

Distributa: 234ß 2 gr. 1 d. 1 h. no. mo. fur 200 m. 91. 2?/, qu. Preg. gew. uf) der steur 

der gemeynen silber. Item 1688 ß 4 gr. 6 d. no. mo. fur 844 m. 2!/, qu. der fryen silber. Item | 
8 fj 8 gr. 4 d. 1 h. no. mo. fur 3 m. 12]. !/ qu. ußwendig der pflege. Ußgabe bergkost zcu steur, 

uf der herren Stollen und andern amptluten 889 ß 26 gr. 6 d. no. mo. S? der ußgabe 2819 ß 42 gr. 10 

| der nuwen muncze. | 

Et sic s? perc. excedit s?" distr. in 31 f$ 3 gr. 4 d., blibet der munczmeister myn herren schuldig. 

Item 83 ß 42 gr. 5 d. no. mo. a priori computacione schuldig bleben vor 2 jaren. Item 

98 ß 12 gr. 7 d. 1 h. schuldig bleben von der rechnung 1448». Item 309 f$ 41 gr. 6 d. zcu slege- 
schacz von 1499 m. 13 1. 2?|, qu. umb des munczmeisters geld gewechselt und zcu pfenningen ge- 15 

munczt^, von y der m. 12 gr. 3!/J, d. Item 74 ß 26 gr. 1 d. von Wenezeslao empfangen ufi 

dem wechsel. | 
S* der obgerurten schulde 597 f 6 gr. 5 d. 1 h. no. mo. 

Distributa: 285 B 44 gr. 4 d. prior. mo. fur silber, gold, gastung, botelon, bier, eßig, wyn 

und mancherley ander ußrichtung in myner herren und frauwen lagern, ut patet in registro monetarii. 20 

Item 235 f$ 50 gr. 5 d. prior. mo. ußlosung, botelon der Behmen x. 82 distr. 521 ß 35 gr. 1 d. 1 h.. 
prior. mo. — 434 ß 39 gr. 3 d. no. mo. | 

Et sic s? perc. excedit 82? distr. in 162 ß 27 gr. 2 d. 1 h. no. mo., blibet der munczmeister 

unserm herren schuldig, des sal er 74 f) 26 gr. 1 d. in die cammer antworten uß dem wechsel von 

Missen empfangen. 25 

Beilage. Rechnung desselben munczmeisters von dem gelde so er von Balthasarn Arras | 
dem cammermeister empfangen had und von andern als hernoch volget. Einnahmen: dem Münz- 

meister übergebene Gelder bez. das dafür gekaufte fremde Silber (die M. zu 7 Gulden, selten niedriger) 
und aus dem Wechsel zu Leipzig abgeliefertes oder vom Münzmeister aus eigenen Mitteln angekauftes 

Silber. 5° des silbers 2548 m. 41. 1 qu. Erf. gew. — 8154 ß 27 gr. vorgesl. muneze schild. gr., 30 

doruf dasselbe silber gemunczt ist; nach Abzug der Münzkost (11 Gr. von der M.) und des Kauf- | 
| geldes für das vom Münzmeister gekaufte Silber u. a. s* des geldes noch zu berechnen 5285 ß 11 gr. 

6 d. Nach Abzug verschiedener für die Landesherren geleisteten Zahlungen bleibt der Münzmeister 
davon noch schuldig 863 ß 42 gr. prior. mo. | | | 

77. Rechnung des Bergschreibers Paul Lindener auf die Zeit von 1445 Mai 1 bis 1447 35 
Juli 29. | 

Hdschr.: Gem. Archiv Weimar. Münzbuch II fol. 104. | 

Rechnung Pauln Lindeners bergschribers zcu Fr. vom wechsel von Philippi Jacobi 1445 
biß uf sonnabend Simplicii 1447 (spacio 2 ann. 13 ebd.). | 

Percepta: 903 m. 81. 2 qu. silbers Erf. gewichts gewechselt und dem munczmeister zcu 40 

Fr. geantwort. Dafur sind dem bergschriber wurden 2294 ß 48 gr. an pfennigen ober die muncz- 

kost. Item 126 fj 2 gr. 7 d. a priori computacione. 8* 2420 f 50 gr. 7 d. 

| 76. b) Vergl. R. 75. c) Vergl. No. 1022 Anm. | | |


